
Brentano, Clemens: St .  Jakobs Pilgerlied (1808)

1 Wer das Elend bauen wöll,               

2 Der heb' sich auf und sey mein G'sell,

3 Wol auf Sankt Jakobs Strassen.

4 Zwei Paar Schuh, der darf er wol,

5 Ein Schüssel bey der Flaschen.

6 Ein breiten Huth, den soll er han,

7 Und ohne Mantel soll er nit gahn

8 Mit Leder wol besezet,

9 Es schnei' oder regen' oder wehe der Wind

10 Daß ihn die Luft nicht nezet.

11 Sack und Stab ist auch dabey,

12 Er lug, das er gebeichtet sey,

13 Gebeichtet und gebüsset.

14 Kommt er in die welsche Land,

15 Er findt keinen deutschen Priester.

16 Ein deutschen Priester findt er wol,

17 Er weiß nit wo er sterben soll,

18 Oder sein Leben lassen.

19 Stirbt er in dem welschen Land,

20 Man gräbt ihn bei der Strassen.
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